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31. Oktober 1983: Mit einem Fest-
akt ist amWochenende der Neu-
bau des Gymnasiums Petrinum auf
Maria Lindenhof eingeweiht wor-
den. Schulleiter Paul Kallhoff und
Bürgermeister Hans Lampen spra-
chen von einem „historischen Tag
in der Geschichte des Gymna-
siums“. Mit dem Neubau wurde im
August 1980 begonnen, die ersten
Klassen zogen zwei Jahre später
ein, ein weiteres Jahr dauerte es
bis zur endgültigen Fertigstellung.
Der Neubau kostete rund 22 Mio.
DM, 15,56 Mio. DM wurden von
Bund und Land gefördert.

Hervest. „Zeit, dass sichwasdreht“,
Grönemeyers WM-Hymne von
2006 scheint der Verein für Berg-
bau-, Industrie- und Sozialge-
schichte Dorsten als dauernden
Arbeitsauftrag verstanden zu ha-
ben: Ab Ende November drehen
sichwiederdieZeiger derTurmuhr
am Brunnenplatz und schon ab
Sommer 2014 wird sich in der
denkmalgeschützten Maschinen-
halleperReibradantriebwiederdie
mächtige Koepescheibe drehen
unddie im Juli 2008 abgestellte his-
torischeDampfmaschinevon1912
in Bewegung setzen.

Baugenehmigung liegt jetzt vor
Das jetzt ausklingende Jahr be-
zeichnet Geschäftsführer Gerhard
Schute als „Erfolgsjahr für unseren
Verein, denn 2013 wurden ganz
entscheidendeWeichen für die Zu-
kunft gestellt“. Von herausragen-
der Bedeutung sei dabei die jetzt
vorliegende Baugenehmigung für
die Umrüstung der Halle vom In-
dustriegebäude zum denkmalge-
schützten Informations- und Be-
gegnungszentrum.
Bis zumSommer 2015 sollen die

mit rund 540 000 € Euro aus dem
Projekt Soziale Stadt Hervest ge-
förderten Bauarbeiten abgeschlos-
sen sein, der Verein hat sich zu

Eigenleistungen von rund60 000€
verpflichtet, um diese Förderung
zu ermöglichen. Dass die seit 2008
von der Arbeitsgruppe Dampfma-
schine geleisteten rund 12 000
Arbeitsstunden in der Maschinen-
halle dabei nur zu einem kleinen
Teil angerechnet werden dürfen,
liegt in der Natur der Fördergeset-
ze.
Ulrich Wilke, Leiter dieser

Arbeitsgruppe des Vereins, hat
zwar großenRespekt „vor denAuf-
gaben, die wir zu stemmen haben,
aber wir werden das schaffen“. Als
eine der erstenMaßnahme, die der
Verein jetzt in Angriff nimmt, steht
die Sanierung der Fenster im Erd-
geschoss aufderTagesordnung.Bis
auf die Glaserarbeiten soll alles in
Eigenarbeit bewerkstelligt werden,

streng nach den Vorgaben des
Denkmalschutzes, mit dem von
den Profilen der Sprossenfenster
bis hin zur Farbe alles imDetail ab-
geklärt werden musste.

Bergbauzulieferer baut Aggregate
Parallel zu den Arbeiten an und in
der Halle soll bis zum Sommer
2014 das Projekt „Dynamisierung
der Dampfmaschine“ realisiert
werden. Beim ehemaligen Berg-
bauzulieferer GTA Maschinensys-
teme in Hamminkeln – die Firma
ist heute international unterwegs
mit zumBeispiel Tunnelbau inChi-
na oder U-Bahn-Bau in Moskau –
wurden die notwendigen Aggrega-
te für den Reibradantrieb bestellt
und sollen in den nächsten Mona-
ten montiert werden.

Möglich wurde das durch einen
Zuschuss von knapp 120 000€der
NRW-Stiftung, aber auch diese
Projekt ist nur mit viel zusätzlicher
Eigenleistung (rd. 25 000 €) des
Vereins machbar. Unter der Feder-
führung von Michael Halbeisen
wird die Steuerung des Reibradan-
triebs so gebaut, dass dieser über
den ehemaligen Arbeitsplatz des
Fördermaschinisten gefahren wer-
den kann.
„Zeit, dass sich was dreht“ – das

Engagement des Vereins für die
Uhr amBrunnenplatz sei, so Schu-
te, auch als Signal zu verstehen:
„Am Standort Fürst Leopold gibt
es auch nach der Schließung der
Zeche keinen Stillstand; nicht auf
dem Zechenareal und auch nicht
in der Kolonie.“

„Zeit, dass sich was dreht“
Bergbauverein bringt die Koepescheibe und die Zeiger der Turmuhr am

Brunnenplatz wieder in Gang. Arbeiten in der Maschinenhalle starten jetzt

Der 2003 gegründete Verein
für Bergbau-, Industrie- und So-
zialgeschichte (kurz: Bergbauver-
ein) hat rund 260 Mitglieder. Der
Verein will ab 2015 in der von der
Stiftung Industriedenkmalpflege
und Geschichtskultur gemieteten
Maschinenhalle ein lebendiges
Informations- und Begegnungs-

zentrum betreiben.

Mit Hochdruck wird derzeit an
dem Ausstellungskonzept ge-
arbeitet, dabei wird der Verein
von Prof. Dr. Ulrich Borsdorf
unterstützt, dem Gründungsdi-
rektor des Ruhr Museums auf
Zollverein Essen.

Maschinenhalle wird zum Informationszentrum

Rolf Hahn (l.) und Ulrich Wilke freuen sich darauf, dass die Koepescheibe bald wieder vom Fördermaschinistenstand aus bedient werden kann.FOTO: ANDRÉ ELSCHENBROICH
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Martin-Luther-Kirche.
Festgottesdienst zur Goldenen
Konfirmation am Sonntag (3.11.)
um 9.45 Uhr. Es singt der Martin-
Luther-Kirchenchor.

MGV Cäcilia Rhade. Treffen
zum Einsingen in St. Urbanus am
Freitag (1.11.), 10.15 Uhr. Um 15
Uhr ist die Andacht zu Allerseelen

Martin-Luther-Kirche.
Festgottesdienst zum Reforma-
tionstag am Donnerstag (31.10.)
um 19 Uhr. Es spielt der Verbands-
posaunenchor.

Gesundheitsamt. Mütterbe-
ratung amMittwoch (6.11.) von 14
bis 15.30 Uhr in der Kita Dimker
Allee 138; amMontag (18.11.) von
9 bis 11 und 13 bis 15 Uhr im Ge-
sundheitsamt, Hülskampweg 3.

Gesprächskreis. Das nächs-
te Treffen krebskranker Frauen ist
am Donnerstag (7.11.) von 14.30
bis 16.45 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus, An der Landwehr 63.

KURZ NOTIERT

KOMPAKT
Im Dialog mit dem Leser

Dorsten. In dem Kurs „Büro-Organi-
sation mit Outlook“ werden von
Montag, 4., bis Freitag, 8. Novem-
ber, jeweils von 8.45 bis 14 Uhr
grundlegende Kenntnisse in der
Bedienung und effizienten Nut-
zung des Programms vermittelt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 125
Euro. Anmeldungen sind im VHS-
und Kulturbüro, per E-Mail: vhs-
und-kultur@dorsten.de oder über
das Internet: www.vhsundkultur-
dorsten.de möglich. Weitere Infor-
mationen unter 02362 /
664161.

Büro-Organisation mit
Outlook ist VHS-Thema

Hervest. Als Wochenendkurs für
Paare bietet das Paul-Gerhardt-
Haus den Kurs „Klassische Massa-
ge“ an. Die Teilnehmer erfahren
die entspannende, aber auch an-
regende Wirkung von Massagen.
Dieser Kurs findet statt am Sams-
tag, 9., 15 bis 18.45 Uhr, und
Sonntag, 10. November, 10 bis
13.45 Uhr. Weitere Auskünfte und
Anmeldung online: www.pgh-dors-
ten.de oder 02362 – 71161.

Paare lernen bei der
VHS klassische Massage

KOMPAKT
Vermischtes
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4 ORIGINAL
WINTERKOMPLETTRÄDER**+

Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 6,4–3,4; CO2-Emission (kombiniert)
in g/km: 149–87. Nach vorgeschriebenenMessverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

*Beim Kauf eines neuen PEUGEOT 208 bis zum 14.12.2013 erhalten Sie für die Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten € 2.000,– über DAT/Schwacke, unverbindliche Aktionsempfehlung der PEUGEOT Deutschland GmbH nur
bei teilnehmenden PEUGEOT Händlern. **Beim Kauf eines neuen PEUGEOT 208 bis zum 14.12.2013 erhalten Sie einen Satz original Winterkompletträder gratis dazu. Die Angebote gelten für Kaufverträge von Privatkunden
und Kleingewerbe. Unverbindliche Aktionsempfehlung der PEUGEOT Deutschland GmbH nur bei teilnehmenden PEUGEOT Händlern. ***2 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-
GarantiePlus-Vertrages bis max. 80.000 km/5 Jahre. Die Angebote gelten für Kaufverträge von Privatkunden und Kleingewerbe. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Abb. enthält Sonderausstattung.

peugeot.de
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(S) = Servicepartner mit Vermittlungsrecht

Die individuellen Angebote erfahren Sie bei:

WDN_2

DORSTENDIE BÜRGERSEITE Do. 31.10. / Fr. 01.11.2013


